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I. Einleitung

ePA = elektronische Patientenakte 

– ein Buch mit sieben Siegeln? 

Vorhaben der ePa:

• Überblick über Gesundheitsinformationen 

• Koordination von Versorgung

• Kommunikation mit Leistungserbringenden 

Vorhaben für heute:

• die Möglichkeiten und die Nutzung der ePA 
näherbringen

• Vorteile für Sie als pflegende Angehörige erläutern

• hilfreiche Hinweise und nützliche Informationsquellen 
geben

• effektive Nutzung der ePA ermöglichen

415. Juli – FAIRnetzte Gesundheit Oberberg

OBK, Dronauten: Jost Gabriel



Fakten zur ePA

15. Juli – FAIRnetzte Gesundheit Oberberg



II. Fakten zur ePA
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• ePA
• patientengeführte Akte
• dient der Speicherung relevanter, medizinischer Daten 

• strukturierte Daten für eine verbesserte Behandlungsplanung
• soll Mehrfachuntersuchungen, Unter- und Überversorgung 

vermeiden

• Ärzte und Behandler dokumentieren nach wie vor  
verpflichtend im PVS = Praxisverwaltungssystem  

• „ePA für alle“:
• wird für GKV Versicherte automatisch angelegt
• kann jederzeit gelöscht werden
• Krankenkassen haben keinen Zugriff auf die Inhalte
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• Zugriff auf Daten
• via ePA App oder Web-Browser                               

der jeweiligen Krankenkasse 
• Registrierungs- und Identifikationsprozess 

notwendig 

• Zugriffssteuerung 
• Verbergen von Dokumenten oder ganzen Kategorien 

(Bsp. eML)
• einzelne Leistungserbringer können blockiert werden
• Einstellen und Löschen von Dokumenten durch 

Patienten 

• Patientensicht
• Versicherte können Vertreter einrichten
• Krankenkassen richten Ombudsstellen ein
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Datenschutz
• die Daten liegen dezentral bei den jeweiligen 

Aktenanbietern (z.B. Krankenkasse)
• zwingend zertifizierte Rechenzentren in Deutschland
• unterliegen strengen deutschen Datenschutzgesetzen 

• die Daten in der ePA sind streng verschlüsselt
• nicht einmal die Gematik oder Server-Betreiber 

können die Daten ohne die Freigabe des 
Inhabers der Akte einsehen! 



II. Fakten zur ePA
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Zugriffe verwalten 

• in der Arztpraxis
• sobald die elektronische Gesundheitskarte (eGK) eingelesen wird, 
  erhält der Arzt automatisch 
  für 90 Tage Zugriff auf die ePA

• über die App Berechtigungen feiner steuern
• Dauer

• von einem Tag bis zu dauerhaftem Zugriff flexibel 
einstellbar

• Widerspruch
• dem Speichern oder Auslesen einzelner Dokumente kann 

jederzeit widersprochen werden
• Zugang

• Rechte anpassen (lesen, hochladen, etc.)
• Zeiträume (Einsicht einmalig, länger oder dauerhaft oder 

sogar vorab)
• Dokumente können verborgen werden (komplett oder für 

bestimmte Einrichtungen)
• Zugriffe können komplett blockiert werden, auch beim 

Einlesen der Karte
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Sicht aus der Arztpraxis

• folgende Daten müssen durch die Praxis in die ePA 
geladen werden:

 → allerdings mit Widerspruchsrecht des Patienten! 

• Daten zur Unterstützung des Medikationsprozesses 
(Medikationsplan)

• Daten zu Laborbefunden
• Befunddaten aus bildgebender Diagnostik
• Befundberichte aus invasivem und chirurgischen 

sowie nichtinvasiven oder konservativen Maßnahmen
• eArztbriefe 
 
 → hohe Automatisierung durch das PVS

(zumindest in der Theorie)
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Sicht aus der Arztpraxis

• bei folgenden Daten muss die Praxis vor Befüllung auf 
Widerspruchsmöglichkeit explizit hinweisen 
• Daten, die eine stigmatisierende Wirkung haben können 

(sexuell übertragbare Infektion, psychische Erkrankungen, 
SS-Abbrüche) 

• bei folgenden Daten muss die Praxis vor Befüllung eine 
explizite Einverständnisverklärung der Patienten 
dokumentieren
• genetische Untersuchungen oder Analysen 
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Sicht aus der Arztpraxis

• Inhalte auf Patientenwunsch 

• im Rahmen der konkreten Behandlung und 
dokumentierter Einwilligung

• Befunddaten, Diagnosen, Therapiemaßnahmen, 
Behandlungsberichte

• Daten zur pflegerischen Versorgung
• AU-Bescheinigungen
• Daten zu DMP-Programmen
• Daten zu Heilbehandlungen und Reha-

Maßnahmen
• Daten zu Erklärungen zur Organ- und 

Gewebespende

• sowie die elektronische Abschrift der vom Arzt oder 
Psychotherapeuten geführten Patientenakte 



Vorteile der 
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III. Vorteile der Nutzung
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• besserer Überblick über Gesundheitsdaten

• Diagnosen

• Medikationspläne

• Arztbriefe

• Laborbefunde

• Entlassberichte aus dem Krankenhaus

• Impfungen

• Pflegeberichte

• Vertretung durch Freigabe in der ePA

• Dokumente einsehen

• Arztbriefe/Dokumente (z.B. Patientenverfügung) 
hochladen

• Berechtigungen verwalten 

• Medikationsinformationen prüfen

• Gesundheitsdaten organisieren



III. Vorteile der Nutzung
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• Unterstützung bei Arzt- und Pflegekoordination

• die ePA erleichtert die Zusammenarbeit zwischen den 
Leistungserbringenden (HA, FA, KH, Apotheke, Pflege, …)

• weniger Doppeluntersuchungen und 
Medikationsfehler 

• z.B. durch die Verfügbarkeit des KH-
Entlassungsberichtes

• Erleichterung in Notfall

• wichtige Informationen sind schnell und gesammelt 
verfügbar:

•z.B. Allergien, chronische Erkrankungen, aktuelle 
Medikation, Notfalldaten

• Zeitersparnis

• keine Papierunterlagen, Befunde kopieren und 
transportieren etc.
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IV. Praktische Tipps
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• Freigabe (autorisierte Vertreterrolle) erfolgt über:
• die ePA-App der Krankenkasse  oder
• Gesundheits-ID bzw. Login (Brief  KK) oder
• QR-Code oder Einladungslink

• meist: PostIdent-Verfahren und persönlicher PIN !

• Voraussetzungen:

• für pflegebedürftige Person: 
• eine eingerichtete ePA
• eine aktive Freigabe bzw. Vertreterberechtigung 

• für pflegende Angehörige:
• ein eigenes Nutzerkonto bei der eigenen 

Krankenkasse
• Identitätsnachweis
• ePA-App der eigenen Krankenkasse
• autorisierte Vertreterrolle 
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• ein Wechseln zwischen der eigenen und vertretenen 
Akte (in der gleichen App) ist möglich !
• auch bei verschiedenen Krankenkassen !

• In den meisten ePA-Apps gibt es eine Funktion für: 
• „Vertretung“ 
• „Familienzugang“ 
• „Akte wechseln“ 
• „vertretungsberechtigte Personen“

• Einschränkungen und Unterschiede:
• maximale Anzahl vertretener Personen
• Art der Freigabe
• benötigte Sicherheitsverfahren
• Funktionen innerhalb der App

• Manche Krankenkassen verlangen zusätzlich eine schriftliche 
Vollmacht oder Identitätsprüfung !
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• ePA und E-Rezept sind NICHT identisch und getrennte 
Systeme

• das E-Rezept funktioniert auch ohne aktive ePA

• viele Krankenkassen bündeln beide Funktion 
inzwischen in ihren eigenen Apps

ePA E-Rezept

Speichert Gesundheitsinformationen Ersetzt Papierrezept

Dokumentiert Medikationsdaten Ermöglicht digitale Verordnung

Unterstützt Behandlungsübersicht Erleichtert Medikamentenversorgung
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• 4 Möglichkeiten, um ein E-Rezept einzulösen

• per E-Rezept App der Gematik (Telematik Infrastruktur) 

• Vertretung über Legitimationsprozess

(mit Gesundheitskarte und zugehöriger PIN)

• per Gesundheitskarte

• das E-Rezept ist auf der Gesundheitskarte gespeichert 
und kann in der Apotheke mit der Karte eingelöst 
werden

• per QR-Code 

• erhalten Sie in der verordnenden Praxis auf Papier 
ausgedruckt

• per Krankenkassen-App

• Vertretung über Legitimationsprozess
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• Die elektronische Patientenakte | gesund.bund.de

• Die ePA für alle | BMG

• ePA für alle - Pflege: Zugriff auf Gesundheitsdaten | gematik

• Elektronische Patientenakte (ePA): Was sie kann und wie Sie 
sie nutzen | Verbraucherzentrale.de

• Pflegende Angehörige » Unterstützung im Pflegealltag

• Home | E-Rezept

• Webseiten bzw. Apps der Krankenkassen (FAQ‘s)

https://gesund.bund.de/die-elektronische-patientenakte
https://gesund.bund.de/die-elektronische-patientenakte
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/themen/digitalisierung/elektronische-patientenakte/epa-fuer-alle
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/themen/digitalisierung/elektronische-patientenakte/epa-fuer-alle
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/themen/digitalisierung/elektronische-patientenakte/epa-fuer-alle
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/themen/digitalisierung/elektronische-patientenakte/epa-fuer-alle
https://www.gematik.de/anwendungen/epa-fuer-alle/pflege
https://www.gematik.de/anwendungen/epa-fuer-alle/pflege
https://www.gematik.de/anwendungen/epa-fuer-alle/pflege
https://www.gematik.de/anwendungen/epa-fuer-alle/pflege
https://www.gematik.de/anwendungen/epa-fuer-alle/pflege
https://www.gematik.de/anwendungen/epa-fuer-alle/pflege
https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/gesundheit-pflege/krankenversicherung/elektronische-patientenakte-epa-was-sie-kann-und-wie-sie-sie-nutzen-57223
https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/gesundheit-pflege/krankenversicherung/elektronische-patientenakte-epa-was-sie-kann-und-wie-sie-sie-nutzen-57223
https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/gesundheit-pflege/krankenversicherung/elektronische-patientenakte-epa-was-sie-kann-und-wie-sie-sie-nutzen-57223
https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/gesundheit-pflege/krankenversicherung/elektronische-patientenakte-epa-was-sie-kann-und-wie-sie-sie-nutzen-57223
https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/gesundheit-pflege/krankenversicherung/elektronische-patientenakte-epa-was-sie-kann-und-wie-sie-sie-nutzen-57223
https://www.pflegehilfe.org/pflege-zu-hause/pflegende-angehoerige
https://www.pflegehilfe.org/pflege-zu-hause/pflegende-angehoerige
https://www.das-e-rezept-fuer-deutschland.de/
https://www.das-e-rezept-fuer-deutschland.de/
https://www.das-e-rezept-fuer-deutschland.de/
https://www.das-e-rezept-fuer-deutschland.de/
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Vielen Dank!


	Folie 1: Oberbergischer Kreis
	Folie 2: Themen
	Folie 3: Einleitung
	Folie 4: I. Einleitung
	Folie 5: Fakten zur ePA
	Folie 6: II. Fakten zur ePA
	Folie 7: II. Fakten zur ePA
	Folie 8: II. Fakten zur ePA
	Folie 9: II. Fakten zur ePA
	Folie 10: II. Fakten zur ePA
	Folie 11: II. Fakten zur ePA
	Folie 12: II. Fakten zur ePA
	Folie 13: Vorteile der Nutzung
	Folie 14: III. Vorteile der Nutzung   (für pflegende Angehörige)
	Folie 15: III. Vorteile der Nutzung   (für pflegende Angehörige)
	Folie 16: Praktische Tipps
	Folie 17: IV. Praktische Tipps   (für pflegende Angehörige)
	Folie 18: IV. Praktische Tipps   (für pflegende Angehörige)
	Folie 19: Exkurs E-Rezept
	Folie 20: V. Exkurs E-Rezept
	Folie 21: V. Exkurs E-Rezept
	Folie 22: Seiten für mehr Informationen
	Folie 23: VII. Seiten für mehr Information
	Folie 24: Offene Fragen und Austausch
	Folie 25: VI. Offene Fragen und Austausch
	Folie 26: Vielen Dank!

